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Niigeveina iitunwi geniur 
NEW YORK -
Die chinesi­
schen Zensur-
massnahmen im 
Internet werden 
technisch immer 
ausgereifter, wie 
aus einem in New York vorgestellten Bericht 
hervorgeht. Die chinesischen Internet-Filter 
blockierten zum Beispiel nicht einfach jede 
Anfrage zu Tibet, sondern nur solche, in de­
nen es um die Unabhängigkeit des Gebiets 
von China gehe, heisst es in der Untersu­
chung der OpenNet Initiative. Ähnlich effek­
tiv seien die Filter bei den Themen Falun 
Gong, Dalai Lama oder zum Massaker auf 
dem Platz des Himmlischen Friedens. (AP) 

60 000 RattMoiiisn ¥sn 
Nintendo-Spletoii sichergestellt 
NEW YORK - Die US-Polizei hat bei 
Razzien in New York und New Jersey mehr 
als 60 000 Raubkopien von Spielen für Ninr 
tendo-Geräte sichergestellt und vier Perso­
nen festgenommen. Die Täter hatten ver­
sucht, die Spiele verdeckten Ermittlem der 
BundespoUzei FBI zu verkaufen, die vorge­
geben hatten, die Spiele weiterverkaufen zu 
wollen. Nach Angaben der Behörden soll die 

und Dezember 20Ö4 insgesamt mehr als 
280 000 Spiele-Raubkopien in die USA ein­
geführt haben. (AP) 
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letzte« Wecke ( 1 0 8  SHrmmo): 
Erhoffen Sie sich vom neuen Papst eine li­
beralere Linie? 

Dfc Frage a b  brat« Sind Sie mit der Wahl 
von lOodinal Rstzingcr zum neuen Papst 
zufrieden. 

Auf leisen Sohlen 
Agent Sam Fisher in Splinter-Cell-Cliaos-Theory die Welt 

Leuchtturm schleichen. Dabei darf 
er keine Geräusche verursachen 
und sollte .möglichst lautlos voige-
hen, damit ihn die Wachen nicht 
entdecken. 

vorbei'schleicht und den richtigen 
Moment abwartet. Damit knüpft 
der dritte Teil nahtlos an die beiden 
Vorgänger Splinter Cell und Pan-
dora Tomorrow an. 

Ein japanischer Frachter wird von 
Nordkorea gekapert, und die chine­
sische Regierung schlägt sich auf 
die Seite des kommunistischen 
Nachbarland*. Ausserdem bedroht 
ein einfacher Algorithmus den ge­
samten Weitpapierhandel in Asien. 
Stromausfälle in den Metropolen 
sorgen für zusätzliches Chaos. In 
dieser mit einem neuartigen Infor­
mationskrieg konfrontierten Welt 
übernimmt der Spieler <|ie Rolle 
von Sam Fisher, einem Agenten der 
amerikanischen National Security 
Agency (NSA). Seine Aufgabe ist 
es, die weltweite Verschwörung 
aufzudecken und einen dritten 
Weltkrieg zu verhindern. 

Die erste Mission führt den Hel­
den nach Peru, wo die Separati­
stengruppe «Stimme des Volkes» 
einen Programmierer in einem al­
ten Leuchtturm gefangen hält «Für 
die Regierung sind Sie der letzte 
Ausweg», heisst es in der Spielan­
leitung. «Sie werden losgeschickt, 
hoffnungslose Missionen zu erfül­
len und befinden sich immer am 
Rande der Legalität und der Mo­
n i »  Durch enge Gfingp und dunkle 
Tünnel muss sich der Spieler in den 

Es ist dunkel und mit einem 
Nachtsichtgerät ist der Spieler sei­
nen Gegnern überlegen, die 
manchmal nur eine Handbreit ent­
fernt sind, ohne ihn zu bemerken. 
Dabei stockt dem Spieler der Atem 
und das ist auch das Prinzip des 
Spiels. «Wenn man nah genug am 
Gegner ist, sein Aftershave riechen 
kann, dann bringt einen jeder 
Schritt dem Missionsziel näher», 
sagt Sam Fisher. «Man kontrolliert 
jeden seiner Atmer, seine Bewe­
gung. Was zählt ist der Überra­
schungseffekt.» Sam Fisher kommt 
weit rum und seine Auftrage führen 
ihn nach Japan, Korea, New York 
und Südamerika. Er schaltet Über­
wachungskameras aus, hangelt sich 
an Rohren entlang, kriecht durch 
Lüftungsanlagen und versteckt sich 
in schmalen Spalten. 

Die «Chaos Theory» ist ein takti­
sches Spiel und kein Shooter im 
klassischen Sinn. Wer zu früh zur 
Waffe greift, der hat manchmal 
schon verloren, bevor es überhaupt 
richtig losgeht Das Ziel in den elf 
Missionen lässt sich nur erreichen, 
wenn man sich an den Gegnern 

Die Neuerungen liegen im Detail 
ijnd vor allem in der tollen Grafik. 
So entsteht ijn Zusammenspiel mit 
den eindrucksvollen Soundeffekten 
eine dichte Atmosphäre mit Gänse­
hautgarantie. Es gibt einige neue 
Waffen im Arsenal, und die Gegner 
agieren deutlich intelligenter. Zer­
splittertes Glas, geöffnete Türen 
und gelöschte Kerzen werden nicht 
mehr einfach hingenommen, son­
dern fuhren zu Misstrauen und 
hektischer Aktivität. Die lineare 
Spielfiihrung haben die Entwickler 
etwas aufgeweicht und der Spieler 
hat jetzt mehr Freiheit, da er auf 
verschiedenen Wegen zum Ziel ge­
langt. 

Neben dem klassischen Einzel­
spieler-Modus gibt es auch wieder 
die Möglichkeit von Multiplayer-
Partien. Völlig neu ist der «Koope­
rations-Modus», in dem zwei 
Spieler gemeinsam in vier Missio­
nen zum Beispiel eine Bombe ent­
schärfen oder Tenoristen aus­
schalten müssen. War in Pandora 
Tomorrow schon Schluss, wenn 
ein Alarm ausgelöst wird, ist Cha­
os Theory deutlich grosszügiger 
und macht das Spiel auch für Ein­
st iger spielbar. (AP) 

Pol1 eigene Fingerabdruck für mehr Bequemlichkeit im Netz 
.mnmmmm -mm im-
SQ U m  ItotsbMk wMI 

M t '  
w a r r n n m n m g  r n m  im 
MtttMpMkt 4«* « M j I b r t f M  
t t m l w f i  F r y p i  v m  Mi-

Da der Innovationszyklus bei den 
Eingabegeräten relativ kurz sei, 
werde es nach den jetzt voigestellten 
Produkten bereits im Juli neue Mo­
delle geben, sagt Microsoft-Mana-
ger Frank Halgasch. «Da werden 

. wir gezielt den Notebook-Maikt 
adressieren.» Hinsichtlich der tech­
nischen Weiterentwicklung tut sich 
vor altem etwas bei den optischen 
Chips zur Erfassung der Maus-Be­
wegungen und bei der Verlängerung 
der Batterie-Lebensdauer. Den Mi-
crosoft-Hardware-Entwicklern sei 
es gelungen, die Stromaufnahme 

deutlich zu verringern, sagt Hal­
gasch. Eine drahtlose optische Maus 
könne bei durchschnittlicher Nut­
zung mit einer Batterieladung jetzt 
sechs Monate lang genutzt werden. 

Eine jetzt neu eingeführte Kom­
bination aus Bluetooth-Maus und 
Bluetooth-Tastatur fllr d m  Schreib­
tischcomputer enthält zusätzlich 
den «Fingerprint-Reader» - dieses 

Paket mit der Bezeichnung Optica! 
Desktop Elite mit Fingerprint-
Reader for Bluetooth kostet 169 
Euro. Das Fingerabdrucklesegerät 
ist allerdings auf eine Kabel verbin­
dung zur USB-Schnittstelle ange­
wiesen - zum einen ebenfalls 
wegen der Stromversorgung, zum 
anderen auch aus Sicherheitsgrün­
den, wie Halgasch erklärt. Wird der 
Finger auf das Lesegerät gelegt, er­
mittelt dessen Optik aus vier bis 
fünf Merkmalen eine Vektorgrafik. 
Auch wenn deren Daten mit 128 
Bit verschlüsselt übertragen wer­
den, soll von vornherein vermieden 
werden, dass sie auf dem Funkweg 
abgefangen-werden könnten. 

Microsoft betrachtet seine Fin-
gerprint-Technik nicht als biometri-
sche Sicherheitstechnik, sondern 
als Komfort-Lösung für die Pass­
wortverwaltung. (AP) 

Single-Charts 
Auch in dieser Woche will US-
Rapper 50 Cent den Single-
Charts-Thron nicht verlassen. 
Mit «Candy Shop» belegt er 
auch in dieser Woche die Num­
mer 1. Neu in den Top-Ten ist 
Mariah Carey mit «It's like that». 

n t i .  Vorwoche. l a t e r p u t .  TUri, Woche 
1. (1) SO Cent feal  Olivia, Candy Shop. S 
2. (2) Mario, Let Me Lovc You, 4 
3. (3) Schnappi, d u  Meine Krokodil, 17 
4. (J) Ilona Mitrecey, Un monde parfait, 4 
5. (8) Daniel Powter, Bad Day, 6 
6. (6) Clara feat. Miaay El Holt, 1,2 Step, 6 
7. (4) Jennifer Lopez, Oet Right, 9 
8. (10) Owen Slelani feat. Eve, Rieh Girl, fi\ 
9. (11) Mustafa Sandal feat. Gentleman, Isy-
ankar, 11 
10. (12) Mariah Carey, It's Like That, 3 

Me begehrtesten DVDs 

«Ocean's Twelve» (Bild), der 
Kinoerfolg mit Starbesetzung 
hat als Neueinsteiger im Sturm 
die DVD-Charts erobert und 
«Die Unglaublichen» von der 
Spitze verdrängt. Ebenfalls neu 
in den Top-Ten ist «Der Man-
churian Kandidat» mit Denzel 
Washington. 

P V P  Charta. Hat». Vorwoche. TWA Genre 
1. (Neu) Ocean's IVwlve 
Comedy 
2. (1) Die Unglaublichen - The Incredibles 
Cartoon 
3. (2) Bridge) Jones 2 
Comedy 
4. (3) Collateral 
Action 
5. (5) The Terminal 
Drama 
6. (4) Der Untergang 
Drama 
7. (Neu) Der Manchurian Kandidat 
Thriller 
8. (6) Zwei BrUder - TVo Brothers 
Adventurc 
9. (8) Dirly Dancing 2 
Romantik 
10. (7) Street Style - You Got Served 
Drama 

Playstation-2-Charts 

«Gran Türismo 4» bleibt bei 
den PS2-Gamern die Nummer 
1. Auch in dieser Woche ist das 
Racing-Spiel nicht von der 
Spitze zu verdrängen. Neuein­
steiger «Robots» (Bild) hat es 
auf die sieben geschafft. 

PlaysUtioo-2-Game-Charto. THd.  Genre 
1. Gran TWismo 4 
Racing 
2. FIFA Street 
Sport 
3. FIFA Football 2005 
Sport 
4. Splinter Cell Chaos Theory 
Actton 
5. Need for Speed Underground 2 
Racing 
6. Brothers in Anns 
Action 
7. Robots 
Action 
8. SpongeBob Square Pants Movie 
Action 
9. NHL 200S 
Sport 
10. Singstar Party mit Microphone 
Hobby 
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